
Spenden-
Dokumentation 

2007



v.l.n.r.:

Helmuth  Urschidil
(Kassenwart), 

Gabriela Becker 
(3. Vorstand), 

Harry Kimmich
(1. Vorstand)
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Liebe Spenderin,
lieber Spender,

diese Spendendokumentation
zeigt Ihnen, wie wir Ihre
Spenden im vergangenen Jahr
eingesetzt bzw. auf unsere vier
Projekte verteilt haben.

Im Jahr 2007 wurden keinerlei
Spenden für die Geschäfts-
führung bzw. die Leitung des
Vereins eingesetzt. Auch die
anfallenden Arbeiten in der
Lohnbuchhaltung, im Bereich 



der Werbung und ein Großteil
der Verwaltung wurde von 
ehrenamtlichen Mitgliedern 
erledigt.

Um dem gestiegenen Vereins-
Volumen von ca. 300.000,- Euro
gerecht zu werden, wurde der
Jahresabschluss vereinsintern von
Hartwig Loh und Robert Weigel,
extern vom Wirtschaftsprüfer
Dipl. Kfm. Wolfram Volk ohne
jegliche Beanstandung geprüft. 
Neben vielem anderen, aber auch
aus diesem Grund wurde dem
Grenzenlos e.V. das DZI-
Spendensiegel zum siebten Mal
in Folge verliehen.

Auch das ist für Sie ein Beweis
für den sparsamen und gezielten
Umgang mit Ihren Spenden. 

Vielen Dank für Ihre Hilfe!



Öffnungszeiten 5 Tage in der Woche  
(im Winter an 6 Tagen)

Gäste      ca. 31.000
Personal  2 Festangestellte, 2 Aushilfen, 

6 Ehrenamtliche, 
bis zu 5 Hartz-IV-Betroffene

Einnahmen:
Mahlzeitenverkauf 33.835,- Euro
Ausgaben:
Miete        24.820,- Euro
Personalkosten 39.500,- Euro
Lebensmittel 24.800,- Euro
Sonderausgaben: 2.239,- Euro

(Küchenrenovierung)

Das Café in der Frohsinnstraße

Öffnungszeiten 5 Tage in der Woche
Kunden 57.940
Personal 5 Festangestellte, 

4 Aushilfen, bis zu 10 
Hartz-IV-Betroffene

Verteilte 
Lebensmittel ca. 580 Tonnen
Gefahrene Km mit
4 Transportern ca. 180.000
Einnahmen: 18.037,- Euro

(Lebensmittelverkauf)
Ausgaben:
Miete 22.200,- Euro
Personalkosten 50.360,- Euro
Kfz-Kosten 29.899,- Euro
Sonderausgaben: 20.587,- Euro

(neues Kühlfahrzeug)

Das Kaufhaus in der Kleberstraße



Öffnungszeiten 5 Tage in der Woche
Betreute Kinder 1.305
Personal 3 Erzieherinnen, 

5 Ehrenamtliche, 
2 Aushilfen

Einnahmen: 7.764,- Euro
(pro Std. / 
pro Kind)
Ausgaben:
Miete 14.500,- Euro
Personalkosten 14.400,- Euro
Sonderausgaben: 3.940,- Euro

(Spielsachen und
div. Einbauten)

Das Kindernest in der Herstallstraße

Öffnungszeiten 5 Tage in der Woche
Beratungen 1.540
Personal 2-3 Sozialpädagogen, 

3 Festangestellte, 
2 Aushilfen

Ausgaben:
Miete 24.400,- Euro
Personalkosten 36.019,- Euro
Telefon / Büromat. 7.279,- Euro
Sonderausgaben: 1.893,- Euro

(Neuer PC-Platz)

Die Sozialberatung in der Kolpingstraße

Eine private, unabhängige Initiative. Seit 9 (!) Jahren 
in Aschaffenburg.Helfen Sie mit, dass es so bleibt!

Der Grenzenlos e.V. Aschaffenburg



Unsere nächste Herausforderung: 
Das neue Kaufhaus in der Kolpingstraße 7 

Bei jedem unserer Projekte ist es uns ein großes Anliegen, den Menschen, 

die auf unsere Hilfe angewiesen sind, Achtung und Wertschätzung entgegen-

zubringen – dies ist in den alten Räumlichkeiten mit langen Warteschlangen,

unüberwindbaren Treppenstufen für Alte und Behinderte und viel zu kleinen

Verkaufsräumen nicht mehr möglich. 

Im Zuge eines Projekt-Wettbewerbes – den der Grenzenlos e.V. gewann –

bewilligte die Regierung von Unterfranken der Stadt Aschaffenburg einen

Zuschuss von rund 60% für die Errichtung eines sozialen Zentrums und
Sozial-Kaufhauses im Bahnhofsviertel. Bei einer Gesamtinvestition von

635.700 € entspricht das einer Fördersumme von 380.000 €. Weitere 20%

der Kosten übernimmt die Stadt Aschaffenburg, die restlichen 20 % müssen

die beiden Träger – das Diakonische Werk Untermain und unser Verein –

finanzieren.

Am neuen Standort in der Kolpingstraße 7

befindet sich im Vorderhaus bereits das

Büro unserer Sozialberatung. Das neue

Kaufhaus (unsere Lebensmittel-Abteilung

und eine Kleiderkammer der Diakonie) 

wird ergänzt durch ein Zentrum für

Nachbarschaftshilfe sowie einen Tagungs-

und Schulungsraum für Bewohner des

Bahnhofsviertels.

Da der Grenzenlos e.V. für seine Projekte

ca. 65% der Räume benötigt, bedeutet das

rund 100.000.- € Investitionskosten für uns.

Eine große Herausforderung.





Ein herzliches Dankeschön Ihnen 
und allen anderen, die uns bisher 
geholfen haben und uns auch in 
der Zukunft unterstützen werden. 

Unsere Spender loben uns wegen 
des effektiven und sparsamen 
Einsatz der Spendengelder. Dies 
wird uns auch vom dzi bestätigt.

Die Welt
können wir nicht verändern 

ABER UNSERE STADT!




